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Bürgschaft Express 
…schnell und unkompliziert eine Finanzierung ermöglichen 

Produktinformationen 
 

Empfängerkreis o bestehende kleine und mittelständische gewerbliche Unternehmen 
(keine Existenzgründer) 

o Freiberufler 
o Investitionsort in Rheinland-Pfalz 
o keine verbundene Unternehmen (Ausnahme: Betriebs-/Besitzgesellschaft) 

Verwendungszweck Begleitung aller gewerblichen Vorhaben 
(Investitionen, Betriebsmittel-/ Avalrahmenfinanzierungen) 

Bürgschaftshöhe o Kreditbetrag max. T€ 150 
o maximaler Verbürgungsgrad: 60% (entspricht T€ 90) 
o Bürgschaftsobligo alt und neu nicht größer als T€ 150 

Rahmenbedingungen  o Die zur Verbürgung beantragten Kredite/ Darlehen dürfen noch nicht 
gewährt sein (Nachverbürgung nicht möglich; Ausnahme: fristgerechte 
Umfinanzierung von bilanzierten Investitionen der letzten 3 Jahre). 

o Fremdfinanzierungsanteil des Vorhabens max. T€ 300 
o Kunden-Rating der Hausbank: PD max. 3,0% (DSGV: 10 | BVR: 2E) 
o wirtschaftlichen Rahmendaten: 

- ein positives bilanzielles wirtschaftliches Eigenkapital von mind. 
 € 1,- (bei Freiberuflern lt. Selbstauskunft) 
- ein positives Betriebsergebnis gemäß GuV/EÜR von mind. € 1,- 
- einen positiven Vermögenssaldo gemäß Selbstauskunft 

o Es liegt der Hausbank keine Kenntnis über negative Merkmale vor 
 (z.B. Leistungsstörungen, Überziehungen > 30 Tage, negative Schufa- 

Einträge, Mahnbescheide, Haftbefehle, eidesstattliche Versicherungen, 
o.ä.). 

o Kapitaldienstfähigkeit ist unter Berücksichtigung der bestehenden 
Verbindlichkeiten sowie der neuen Verpflichtungen aus dem Vorhaben 
gegeben 

o Aktueller Jahresabschluss mit Vorjahreszahlen, nicht älter als 18 Monate; 
Selbstauskunft Unternehmer, nicht älter als max. 3 Monate 

o Erfüllung Transparenzkriterien, d.h. keine Insolvenzantragspflicht 

Mindestsicherheiten o quotale Bürgschaft der Gesellschafter  
o Einbindung der im Rahmen des verbürgten Kredits finanzierten Assets 
o Risiko-LV bei Abhängigkeit von einer Person in Kredithöhe (fallende 

Versicherungssumme analog Kreditverlauf kann vereinbart werden) 
o Saldenausgleichsklausel bei bereits bestehenden KK-/ Avallinien 

Laufzeit o max.15 Jahre, bei Immobilienfinanzierungen bis zu 23 Jahre 
o Betriebsmitteldarlehen, Kontokorrent- und Avalkreditlinien bis 8 Jahre 

(nach 2 Jahren Obligoreduzierung der Bürgschaft; Linie der Hausbank 
bleibt während der Laufzeit offen) 

Kosten o 0,75% einmaliges Bearbeitungsentgelt bei Bürgschaftsbewilligung, auf 
den Kreditbetrag zzgl. MwSt., mindestens € 250,- 

o 1,25% p.a. laufendes Bürgschaftsentgelt auf den Kreditbetrag zzgl. MwSt. 

Beihilfeverordnung Die Bürgschaft hat einen Beihilfewert nach der „De-minimis“-Verordnung. 
Beihilfeempfänger ist das Unternehmen. Dieses hat die geltenden 
Bestimmungen bzgl. der Einhaltung der Förderhöchstgrenze bei der 
Kumulierung mit anderen beihilferelevanten Förderprogrammen/-krediten zu 
berücksichtigen. 

Rechtliche Bestimmung Allgemeine Bürgschaftsbestimmungen Kredit 

Hinweis Keine Stellungnahme der zuständigen Kammer erforderlich 

Antragstellung Antragstellung nur über Online-Antrag möglich 

Entscheidung Entscheidung durch Geschäftsführung der BB-RLP innerhalb von 
5 Arbeitstagen  

http://www.bb-rlp.de/
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Bürgschaft Express 
…schnell und unkompliziert eine Finanzierung ermöglichen 

 
Das bilanzielle wirtschaftliche Eigenkapital gemäß letztem endgültigem Jahresabschluss errechnet sich wie folgt: 
 
a) Kapitalgesellschaft/ Personengesellschaft: 

 
 Kapital 

Stamm-, Komplementär-, Kommanditkapital 
 

+/- Konten Komplementär, Kommanditist und Gesellschafter 
(Forderungen, Verbindlichkeiten, Verrechnungen) 

 

- Ausstehende Einlagen  
+/- Ergebnisvortrag  
- Nicht werthaltige Forderungen gegen verbundene Unternehmen  
= Eigenkapital mind. € 1,- 

 
b) Einzelfirma/ Gewerbebetrieb: 

 
 Eigenkapital mind. € 1,- 

 
 

Das Betriebsergebnis gemäß letztem endgültigem Jahresabschluss errechnet sich wie folgt: 
 

 Umsatzerlöse  
+/- Erhöhung oder Minderung an fertigen oder unfertigen Erzeugnissen  
+ sonstige betriebliche Erträge  
- Materialaufwand (Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe)  
- Personalaufwand (Löhne, Gehälter, Sozialabgaben)  
- sonstige betriebliche Aufwendungen  
- Abschreibungen für Anlagegüter  

+/- Zinsergebnis  
= Betriebsergebnis mind. € 1,- 

 
 

http://www.bb-rlp.de/

